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§ 9

Beisitzer

(1) Der Kreistag (Stadtrat) wählt für die Dauer seiner Wahlzeit mindestens sechs
Beisitzer. Sie müssen wählbar nach den Vorschriften des
Kommunalwahlgesetzes sein.

(2) Die Beisitzer bleiben bis zur Neuwahl ihrer Nachfolger im Amt, jedoch nicht
länger als sechs Monate nach Ablauf der Wahlzeit des Kreistages
(Stadtrates).

(3) Das Amt des Beisitzers ist ein Ehrenamt im Sinne der §§ 12 bis 15 der
Landkreisordnung (§§ 18 bis 21 der Gemeindeordnung).

§ 10

Ausschluss vom Beisitzeramt

Vom Amt eines Beisitzers sind ausgeschlossen
1. Personen, die wegen einer vorsätzlichen Straftat zu einer Freiheitsstrafe von

mehr als sechs Monaten verurteilt worden sind,

2. Personen, gegen die öffentliche Klage wegen einer Straftat erhoben ist, die
die Aberkennung der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter oder zur
Erlangung von Rechten aus öffentlichen Wahlen zur Folge haben kann,

3. Personen, die durch gerichtliche Anordnung in der Verfügung über ihr
Vermögen beschränkt sind.


